
THALIA THEATER THALIA GAUẞSTRAẞE 
SO 1.11. 15.00 – 17.55, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €, Abo So I

HARD TIMES von Charles Dickens 
Regie Antú Romero Nunes

19.00 – 21.10 ab 33 € / ermäßigt ab 14 €  
DIE ODYSSEE Eine Irrfahrt nach Homer
Regie Antú Romero Nunes

20.00 – 21.15, ab 12 € / ermäßigt ab 9 €
Mittelrangfoyer EINHANDSEGELN  
von Christian Kortmann, Regie Matthias Günther

MO 2.11. 20.00 – 21.40, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
TO MY LITTLE BOY Held aus Polyester
von Caren Jeß, Regie Marie Bues

DI 3.11. 20.00 – 22.15, ab 25 € / erm. ab 14 €, 19.30 Einführung
DER MENSCHENFEIND von Molière  
Regie Jette Steckel

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY von Mable Preach
Regie Mable Preach

→ Tonali EVERY MAN A KING? Musikpolitologische 
Bestandsaufnahme der USA mit Songs von Randy 
Newman. Ein Abend von und mit Bernd Grawert

MI 4.11. 20.00 – 21.50, ab 25 € / erm. ab 14 €, 19.30 Einführung
DER ZERBROCHNE KRUG von Heinrich von Kleist
Regie Lilja Rupprecht

→ 16.00, LI Hamburg
LEHRKRÄFTEFORTBILDUNG: DSCHINNS
Anmeldung: tis.li-hamburg.de

DO 5.11. 11.00, ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

19.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
DAS WUTSCHWERT MUSS MAN  
HERAUSZIEHEN, BEVOR ES WEITERGEHT  
von Meine Damen und Herren mit Gob Squad
Eine Produktion von Kampnagel in Kooperation  
mit dem Thalia Theater

20.00 – 21.40, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Do I
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan
Regie Anne Lenk

20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl OLE ALLEIN ZU HAUS  Ein Liederabend
von und mit Julian Greis und Arne Bischoff

FR 6.11. 20.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir 
Regie Hakan Savaş Mican

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
DAS WUTSCHWERT MUSS MAN  
HERAUSZIEHEN, BEVOR ES WEITERGEHT  
von Meine Damen und Herren mit Gob Squad

SA 7.11. 15.00 – 17.00, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Sa I, 
14.30 Einführung
DEUTSCHES HAUS nach dem Roman 
von Annette Hess, Regie Jorinde Dröse

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit 
von werkgruppe2, Regie Julia Roesler

SO 8.11. → 18.00 Staatsoper, Premiere DORNRÖSCHEN
von Engelbert Humperdinck, Regie Anna Bergmann
Kooperation mit der Staatsoper Hamburg

19.00 – 20.40, ab 35 € / ermäßigt ab 14 €
DIE VEGETARIERIN nach dem Roman von Han Kang 
Regie Lilja Rupprecht

19.00 – 21.15, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €, Abo So III
DER MENSCHENFEIND von Molière 
mit englischen Übertiteln

MO 9.11. 20.00 – 22.55, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Mo
19.30 Einführung
HARD TIMES von Charles Dickens

20.00 – 21.00, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box KAPUTT, LIEBEN von Cy Linke und Team 
Regie Cy Linke

DI 10.11. 20.00, ab 19 €/ermäßigt ab 11 €, 19.30 Einführung
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir

20.00 – 21.40, ab 33 €/ermäßigt ab 14 € 
ASCHE von Elfriede Jelinek
Regie Jette Steckel

20.00, ab 12 € / ermäßigt ab 8 €
Nachtasyl  FREIFLUG: PREUẞENS GLORY HOLE  
Szenische Einrichtung Leo Borgmann

MI 11.11. 20.00 – 21.40, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Mi I
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan

17.00 – 19.00, 15 €, Probebühne 
LEHRKRÄFTEFORTBILDUNG: TIMM THALER

DO 12.11. 19.00, Eintritt frei 
Nachtasyl BLACKBOX Selbstermächtigung
Anmeldung: hamburg@akademie.nordkirche.de

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit 
von werkgruppe2

FR 13.11. 16.30, kostenlose Tickets an der Kasse und online
Nachtasyl DAGESH–STUDIO ON THE ROAD  
#SHABBATEDITION

20.00 – 21.40, ab 31 € / ermäßigt ab 11 € 
PORNEIA von Golda Barton 
nach der Komödie Lysistrata von Aristophanes
Regie Isabelle Redfern

20.00, ab 44,95 €, Buchpräsentation
MARTIN SUTER: EIN UND ALLES

SA 14.11. 20.00 – 21.40, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan

20.00 – 21.40, ab 35 € / ermäßigt ab 14 €
DIE VEGETARIERIN nach dem Roman von Han Kang

SO 15.11. 16.00, ab 13 € / ermäßig ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER oder Das verkaufte Lachen  
nach James Krüss, Regie Katharina Birch

19.00 – 20.00, ab 28 € / ermäßigt ab 11 €
Box GAZİNO ALTINOVA Ein szenischer Liederabend 
von İdil Üner, Regie İdil Üner

DI 17.11. 20.00 – 22.00, ab 19 €  / Theatertag, 50% Ermäßigung
DEUTSCHES HAUS nach dem Roman von Annette Hess

20.00 – 22.20, ab 31 € / Theatertag, 50% Ermäßigung
BARACKE von Rainald Goetz
Regie Stefan Pucher

20.00, ab 12 € / ermäßigt ab 8 €
Nachtasyl  FREIFLUG: MÖCHTE DIE WITWE AN-
GESPROCHEN WERDEN, PLATZIERT SIE AUF DEM 
GRAB DIE GIEẞKANNE MIT DEM AUSGUSS NACH 
VORNE  Szenische Einrichtung Rahel Schnitter

MI 18.11. 20.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €
SPIEGEL-GESPRÄCH: DAS TRUMP-FINALE 
mit Strack-Zimmermann, Kurbjuweit u. a.

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY von Mable Preach
anschließend Publikumsgespräch

DO 19.11. 20.00 – 22.10, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €, Abo Do II
DIE KLEINE MEERJUNGFRAU A Fluid Fairy Fantasy
von Bastian Kraft und Ensemble nach H.C.  Andersen, 
Regie Bastian Kraft, mit engl. und dt. Übertiteln

Montags und mittwochs jeweils 15.00 – 18.00
THE EMBASSY CAFÉ INTERNATIONAL

Thalia Gaußstraße – Foyer

FR 20.11. 20.00 – 22.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €
THALIA VISTA SOCIAL CLUB von Erik Gedeon
Regie und Musikalische Leitung Erik Gedeon

20.00 – 21.00, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box KAPUTT, LIEBEN 
von Cy Linke und Team

SA 21.11. 19.30, ab 34 € / ermäßigt ab 17 €, Abo Prem
Premiere DRAUẞEN VOR DER TÜR 
von Wolfgang Borchert, Regie Ran Chai Bar-zvi 
anschließend Premierenparty

20.00 – 21.40, ab 33 € / erm. ab 14 €, zum 25. Mal 
VERWANDLUNG von Burhan Qurbani  
frei nach Franz Kafka, Regie Burhan Qurbani

SO 22.11. 11.00, Tickets: Buchhandlung Heymann 18 €
AUFGEBLÄTTERT Heymanns Literatur-Premiere 2026 

19.00 – 20.20, ab 22 € / erm. ab 11 €, zum letzten Mal
Box ZÜNZLE  
ODER DIE ALLABEND LICHEN BRANDFANTASIEN  
von Kaija Knauer, Regie Ilario Raschèr18.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo So II

DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

MO 23.11. 16.00, 9 €,  Treffpunkt Kassenhalle  THEATERFÜHRUNG 20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box DER KÖNIG STIRBT von Eugène Ionesco 
Regie Jessica Weisskirchen20.00 – 22.10, ab 19 € / erm. ab 11 €, 19.30 Einführung

DIE WUT, DIE BLEIBT nach dem Roman  
von Mareike Fallwickl, Regie Jorinde Dröse

DI 24.11. 10.00  &  12.30, ab 13 € / erm. ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

20.00 – 21.20, ab 28 € / erm. ab 11 €, zum 25. Mal
ANLEITUNG EIN ANDERER ZU WERDEN 
von Édouard Louis, Regie Chiara Liotine

20.00 – 21.50, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DER ZERBROCHNE KRUG von Heinrich von Kleist

MI 25.11. 11.00, ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

Unsere MITMACHEN-CLUBS starten 
in die neue Spielzeit. 

Für junge Menschen und alle, die Lust haben, 
selbst Theater zu machen

→ thalia-theater.de/mitmachen

20.00 – 22.10, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DIE KLEINE MEERJUNGFRAU A Fluid Fairy Fantasy
von Bastian Kraft und Ensemble nach Hans Christian 
Andersen, mit englischen und deutschen Übertiteln

20.00, ab 19 € / ermäßigt ab 11 € 
Nachtasyl UMBRÜCHE mit Deniz Utlu, 
zu Gast: Karosh Taha

DO 26.11. 10.00  &  12.30 mit Gebärdensprache
ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit 
von werkgruppe2
anschließend Publikumsgespräch

20.00, ab 23 €/ermäßigt ab 5 €, 19.30 Einführung
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir
mit englischen und türkischen Übertiteln
anschließend THALIA CAMPUS PARTY im Nachtasyl

FR 27.11. 10.00  &  12.30, ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER oder Das verkaufte Lachen  
nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

20.00 – 21.20, ab 28 € / erm. ab 11 €
ANLEITUNG EIN ANDERER ZU WERDEN 
von Édouard Louis

→ 19.30 Deutsches Theater Berlin, Premiere 
KABALE UND LIEBE von Friedrich Schiller
Kooperation mit dem Deutschen Theater Berlin

20.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €
DSCHINNS 
nach dem Roman von Fatma Aydemir

SA 28.11. 20.00, ab 23 € / erm. ab 11 €, Abo Sa II/Sa II klein
19.30 Einführung
DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

19.00, ab 35 € / ermäßigt ab 17 €, Uraufführung
I FEEL YOU von Antje Pfundtner und Ensemble 
Regie Antje Pfundtner, ab 12 Jahren

SO 29.11. 11.00, 5 €
BOY-GOBERT-PREIS-VERLEIHUNG an Oscar Hoppe

19.00 – 20.45, ab 28 € / ermäßigt ab 11 €
ALLES, WAS WIR NICHT ERINNERN
von Gernot Grünewald & Jarosław Murawski 
nach dem Buch von Christiane Hoffmann  
Regie Gernot Grünewald
anschließend Publikumsgespräch

16.00, Eintritt frei, Nachtasyl  
ZUHÖREN/ERINNERN Syrien nach dem Bürgerkrieg

20.00 – 22.10, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DIE KLEINE MEERJUNGFRAU A Fluid Fairy Fantasy
von Bastian Kraft und Ensemble nach Hans Christian 
Andersen, mit englischen und deutschen Übertiteln

MO 30.11. 20.00, 9 €
Nachtasyl STREIT.BAR – BÜCHER  
DER GEGENWART Es war einmal… Frieden? 

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY  
von Mable Preach

Alle Termine und Uhrzeiten im NACHTASYL stets aktuell unter → nachtasyl.de

VORSCHAU Dezember

DI 1.12. 20.00 – 21.40, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Di
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan

19.00, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
I FEEL YOU von Antje Pfundtner und Ensemble

20.00, ab 25 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl NACHTCAFÉ VIENNA Liederabend

MI 2.12. 20.00, ab 19 €/ermäßigt ab 11 €, Abo Mi II
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit von werkgruppe2

20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl OLE ALLEIN ZU HAUS Liederabend

DO 3.12. 20.00 – 21.30, ab 22 € /ermäßigt ab 11 €
Box  DER KÖNIG STIRBT von Eugène Ionesco

FR 4.12. 19.30, ab 34 €/ermäßigt ab 17 €, Premiere
KABALE UND LIEBE von Friedrich Schiller, Regie Anne Lenk
Koproduktion mit dem Deutschen Theater Berlin, anschließend Party

20.00 – 22.20, ab 31 € / ermäßigt ab 11 € 
BARACKE von Rainald Goetz

SA 5.12. 20.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €
DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit von werkgruppe2

SO 6.12. 15.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €, Abo So I
KABALE UND LIEBE von Friedrich Schiller

19.00 – 20.00, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box KAPUTT, LIEBEN von Cy Linke und Team

MO 7.12. 11.00 , ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

20.00 – 21.40, ab 35 € / ermäßigt ab 14 €
DIE VEGETARIERIN nach dem Roman von Han Kang

20.00 – 22.10, ab 19 € / ermäßigt ab 11 €
DIE WUT, DIE BLEIBT nach dem Roman von Mareike Fallwickl

DI 8.12. 11.00 , ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

19.00, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
I FEEL YOU von Antje Pfundtner und Ensemble

20.00 – 22.15, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DER MENSCHENFEIND von Molière

MI 9.12. 11.00 , ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

20.00 – 21.40, ab 31 € / erm. ab 11 € 
PORNEIA von Golda Barton 
nach der Komödie Lysistrata von Aristophanes20.00 – 22.10, ab 19 € / ermäßigt ab 11 €

DIE WUT, DIE BLEIBT nach dem Roman von Mareike Fallwickl

DO 10.12. 20.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Do I, 19.30 Einführung
DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY von Mable Preach

20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl FREIFLUG: BLUTBUCH Szenische Einrichtung Lea Aumann
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Ticket Service  
Mo-Sa von 10–19 Uhr, Sonn- und Feiertage 16–18 Uhr
tickets@thalia-theater.de, 040 3281 44 44
Online-Buchung unter → thalia-theater.de/termine
Abendkasse jeweils ab einer Stunde vor Vorstellungsbeginn

Spielstätten
THALIA THEATER und NACHTASYL Alstertor, 20095 Hamburg
THALIA GAUẞSTRAẞE und BOX  Gaußstr. 190, 22765 Hamburg

Folgen Sie uns! 
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Herausgeberin: Thalia Theater GmbH
Intendantin: Sonja Anders  
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Gestaltung: Bureau Johannes Erler, Judith Löhrs
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THALIA THEATER THALIA GAUẞSTRAẞE 
SO 1.11. 15.00 – 17.55, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €, Abo So I

HARD TIMES von Charles Dickens 
Regie Antú Romero Nunes

19.00 – 21.10 ab 33 € / ermäßigt ab 14 €  
DIE ODYSSEE Eine Irrfahrt nach Homer
Regie Antú Romero Nunes

20.00 – 21.15, ab 12 € / ermäßigt ab 9 €
Mittelrangfoyer EINHANDSEGELN  
von Christian Kortmann, Regie Matthias Günther

MO 2.11. 20.00 – 21.40, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
TO MY LITTLE BOY Held aus Polyester
von Caren Jeß, Regie Marie Bues

DI 3.11. 20.00 – 22.15, ab 25 € / erm. ab 14 €, 19.30 Einführung
DER MENSCHENFEIND von Molière  
Regie Jette Steckel

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY von Mable Preach
Regie Mable Preach

→ Tonali EVERY MAN A KING? Musikpolitologische 
Bestandsaufnahme der USA mit Songs von Randy 
Newman. Ein Abend von und mit Bernd Grawert

MI 4.11. 20.00 – 21.50, ab 25 € / erm. ab 14 €, 19.30 Einführung
DER ZERBROCHNE KRUG von Heinrich von Kleist
Regie Lilja Rupprecht

→ 16.00, LI Hamburg
LEHRKRÄFTEFORTBILDUNG: DSCHINNS
Anmeldung: tis.li-hamburg.de

DO 5.11. 11.00, ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

19.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
DAS WUTSCHWERT MUSS MAN  
HERAUSZIEHEN, BEVOR ES WEITERGEHT  
von Meine Damen und Herren mit Gob Squad
Eine Produktion von Kampnagel in Kooperation  
mit dem Thalia Theater

20.00 – 21.40, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Do I
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan
Regie Anne Lenk

20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl OLE ALLEIN ZU HAUS  Ein Liederabend
von und mit Julian Greis und Arne Bischoff

FR 6.11. 20.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir 
Regie Hakan Savaş Mican

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
DAS WUTSCHWERT MUSS MAN  
HERAUSZIEHEN, BEVOR ES WEITERGEHT  
von Meine Damen und Herren mit Gob Squad

SA 7.11. 15.00 – 17.00, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Sa I, 
14.30 Einführung
DEUTSCHES HAUS nach dem Roman 
von Annette Hess, Regie Jorinde Dröse

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit 
von werkgruppe2, Regie Julia Roesler

SO 8.11. → 18.00 Staatsoper, Premiere DORNRÖSCHEN
von Engelbert Humperdinck, Regie Anna Bergmann
Kooperation mit der Staatsoper Hamburg

19.00 – 20.40, ab 35 € / ermäßigt ab 14 €
DIE VEGETARIERIN nach dem Roman von Han Kang 
Regie Lilja Rupprecht

19.00 – 21.15, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €, Abo So III
DER MENSCHENFEIND von Molière 
mit englischen Übertiteln

MO 9.11. 20.00 – 22.55, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Mo
19.30 Einführung
HARD TIMES von Charles Dickens

20.00 – 21.00, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box KAPUTT, LIEBEN von Cy Linke und Team 
Regie Cy Linke

DI 10.11. 20.00, ab 19 €/ermäßigt ab 11 €, 19.30 Einführung
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir

20.00 – 21.40, ab 33 €/ermäßigt ab 14 € 
ASCHE von Elfriede Jelinek
Regie Jette Steckel

20.00, ab 12 € / ermäßigt ab 8 €
Nachtasyl  FREIFLUG: PREUẞENS GLORY HOLE  
Szenische Einrichtung Leo Borgmann

MI 11.11. 20.00 – 21.40, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Mi I
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan

17.00 – 19.00, 15 €, Probebühne 
LEHRKRÄFTEFORTBILDUNG: TIMM THALER

DO 12.11. 19.00, Eintritt frei 
Nachtasyl BLACKBOX Selbstermächtigung
Anmeldung: hamburg@akademie.nordkirche.de

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit 
von werkgruppe2

FR 13.11. 16.30, kostenlose Tickets an der Kasse und online
Nachtasyl DAGESH–STUDIO ON THE ROAD  
#SHABBATEDITION

20.00 – 21.40, ab 31 € / ermäßigt ab 11 € 
PORNEIA von Golda Barton 
nach der Komödie Lysistrata von Aristophanes
Regie Isabelle Redfern

20.00, ab 44,95 €, Buchpräsentation
MARTIN SUTER: EIN UND ALLES

SA 14.11. 20.00 – 21.40, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan

20.00 – 21.40, ab 35 € / ermäßigt ab 14 €
DIE VEGETARIERIN nach dem Roman von Han Kang

SO 15.11. 16.00, ab 13 € / ermäßig ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER oder Das verkaufte Lachen  
nach James Krüss, Regie Katharina Birch

19.00 – 20.00, ab 28 € / ermäßigt ab 11 €
Box GAZİNO ALTINOVA Ein szenischer Liederabend 
von İdil Üner, Regie İdil Üner

DI 17.11. 20.00 – 22.00, ab 19 €  / Theatertag, 50% Ermäßigung
DEUTSCHES HAUS nach dem Roman von Annette Hess

20.00 – 22.20, ab 31 € / Theatertag, 50% Ermäßigung
BARACKE von Rainald Goetz
Regie Stefan Pucher

20.00, ab 12 € / ermäßigt ab 8 €
Nachtasyl  FREIFLUG: MÖCHTE DIE WITWE AN-
GESPROCHEN WERDEN, PLATZIERT SIE AUF DEM 
GRAB DIE GIEẞKANNE MIT DEM AUSGUSS NACH 
VORNE  Szenische Einrichtung Rahel Schnitter

MI 18.11. 20.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €
SPIEGEL-GESPRÄCH: DAS TRUMP-FINALE 
mit Strack-Zimmermann, Kurbjuweit u. a.

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY von Mable Preach
anschließend Publikumsgespräch

DO 19.11. 20.00 – 22.10, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €, Abo Do II
DIE KLEINE MEERJUNGFRAU A Fluid Fairy Fantasy
von Bastian Kraft und Ensemble nach H.C.  Andersen, 
Regie Bastian Kraft, mit engl. und dt. Übertiteln

Montags und mittwochs jeweils 15.00 – 18.00
THE EMBASSY CAFÉ INTERNATIONAL

Thalia Gaußstraße – Foyer

FR 20.11. 20.00 – 22.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €
THALIA VISTA SOCIAL CLUB von Erik Gedeon
Regie und Musikalische Leitung Erik Gedeon

20.00 – 21.00, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box KAPUTT, LIEBEN 
von Cy Linke und Team

SA 21.11. 19.30, ab 34 € / ermäßigt ab 17 €, Abo Prem
Premiere DRAUẞEN VOR DER TÜR 
von Wolfgang Borchert, Regie Ran Chai Bar-zvi 
anschließend Premierenparty

20.00 – 21.40, ab 33 € / erm. ab 14 €, zum 25. Mal 
VERWANDLUNG von Burhan Qurbani  
frei nach Franz Kafka, Regie Burhan Qurbani

SO 22.11. 11.00, Tickets: Buchhandlung Heymann 18 €
AUFGEBLÄTTERT Heymanns Literatur-Premiere 2026 

19.00 – 20.20, ab 22 € / erm. ab 11 €, zum letzten Mal
Box ZÜNZLE  
ODER DIE ALLABEND LICHEN BRANDFANTASIEN  
von Kaija Knauer, Regie Ilario Raschèr18.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo So II

DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

MO 23.11. 16.00, 9 €,  Treffpunkt Kassenhalle  THEATERFÜHRUNG 20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box DER KÖNIG STIRBT von Eugène Ionesco 
Regie Jessica Weisskirchen20.00 – 22.10, ab 19 € / erm. ab 11 €, 19.30 Einführung

DIE WUT, DIE BLEIBT nach dem Roman  
von Mareike Fallwickl, Regie Jorinde Dröse

DI 24.11. 10.00  &  12.30, ab 13 € / erm. ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

20.00 – 21.20, ab 28 € / erm. ab 11 €, zum 25. Mal
ANLEITUNG EIN ANDERER ZU WERDEN 
von Édouard Louis, Regie Chiara Liotine

20.00 – 21.50, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DER ZERBROCHNE KRUG von Heinrich von Kleist

MI 25.11. 11.00, ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

Unsere MITMACHEN-CLUBS starten 
in die neue Spielzeit. 

Für junge Menschen und alle, die Lust haben, 
selbst Theater zu machen

→ thalia-theater.de/mitmachen

20.00 – 22.10, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DIE KLEINE MEERJUNGFRAU A Fluid Fairy Fantasy
von Bastian Kraft und Ensemble nach Hans Christian 
Andersen, mit englischen und deutschen Übertiteln

20.00, ab 19 € / ermäßigt ab 11 € 
Nachtasyl UMBRÜCHE mit Deniz Utlu, 
zu Gast: Karosh Taha

DO 26.11. 10.00  &  12.30 mit Gebärdensprache
ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit 
von werkgruppe2
anschließend Publikumsgespräch

20.00, ab 23 €/ermäßigt ab 5 €, 19.30 Einführung
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir
mit englischen und türkischen Übertiteln
anschließend THALIA CAMPUS PARTY im Nachtasyl

FR 27.11. 10.00  &  12.30, ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER oder Das verkaufte Lachen  
nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

20.00 – 21.20, ab 28 € / erm. ab 11 €
ANLEITUNG EIN ANDERER ZU WERDEN 
von Édouard Louis

→ 19.30 Deutsches Theater Berlin, Premiere 
KABALE UND LIEBE von Friedrich Schiller
Kooperation mit dem Deutschen Theater Berlin

20.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €
DSCHINNS 
nach dem Roman von Fatma Aydemir

SA 28.11. 20.00, ab 23 € / erm. ab 11 €, Abo Sa II/Sa II klein
19.30 Einführung
DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

19.00, ab 35 € / ermäßigt ab 17 €, Uraufführung
I FEEL YOU von Antje Pfundtner und Ensemble 
Regie Antje Pfundtner, ab 12 Jahren

SO 29.11. 11.00, 5 €
BOY-GOBERT-PREIS-VERLEIHUNG an Oscar Hoppe

19.00 – 20.45, ab 28 € / ermäßigt ab 11 €
ALLES, WAS WIR NICHT ERINNERN
von Gernot Grünewald & Jarosław Murawski 
nach dem Buch von Christiane Hoffmann  
Regie Gernot Grünewald
anschließend Publikumsgespräch

16.00, Eintritt frei, Nachtasyl  
ZUHÖREN/ERINNERN Syrien nach dem Bürgerkrieg

20.00 – 22.10, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DIE KLEINE MEERJUNGFRAU A Fluid Fairy Fantasy
von Bastian Kraft und Ensemble nach Hans Christian 
Andersen, mit englischen und deutschen Übertiteln

MO 30.11. 20.00, 9 €
Nachtasyl STREIT.BAR – BÜCHER  
DER GEGENWART Es war einmal… Frieden? 

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY  
von Mable Preach

Alle Termine und Uhrzeiten im NACHTASYL stets aktuell unter → nachtasyl.de

VORSCHAU Dezember

DI 1.12. 20.00 – 21.40, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Di
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan

19.00, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
I FEEL YOU von Antje Pfundtner und Ensemble

20.00, ab 25 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl NACHTCAFÉ VIENNA Liederabend

MI 2.12. 20.00, ab 19 €/ermäßigt ab 11 €, Abo Mi II
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit von werkgruppe2

20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl OLE ALLEIN ZU HAUS Liederabend

DO 3.12. 20.00 – 21.30, ab 22 € /ermäßigt ab 11 €
Box  DER KÖNIG STIRBT von Eugène Ionesco

FR 4.12. 19.30, ab 34 €/ermäßigt ab 17 €, Premiere
KABALE UND LIEBE von Friedrich Schiller, Regie Anne Lenk
Koproduktion mit dem Deutschen Theater Berlin, anschließend Party

20.00 – 22.20, ab 31 € / ermäßigt ab 11 € 
BARACKE von Rainald Goetz

SA 5.12. 20.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €
DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit von werkgruppe2

SO 6.12. 15.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €, Abo So I
KABALE UND LIEBE von Friedrich Schiller

19.00 – 20.00, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box KAPUTT, LIEBEN von Cy Linke und Team

MO 7.12. 11.00 , ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

20.00 – 21.40, ab 35 € / ermäßigt ab 14 €
DIE VEGETARIERIN nach dem Roman von Han Kang

20.00 – 22.10, ab 19 € / ermäßigt ab 11 €
DIE WUT, DIE BLEIBT nach dem Roman von Mareike Fallwickl

DI 8.12. 11.00 , ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

19.00, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
I FEEL YOU von Antje Pfundtner und Ensemble

20.00 – 22.15, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DER MENSCHENFEIND von Molière

MI 9.12. 11.00 , ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

20.00 – 21.40, ab 31 € / erm. ab 11 € 
PORNEIA von Golda Barton 
nach der Komödie Lysistrata von Aristophanes20.00 – 22.10, ab 19 € / ermäßigt ab 11 €

DIE WUT, DIE BLEIBT nach dem Roman von Mareike Fallwickl

DO 10.12. 20.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Do I, 19.30 Einführung
DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY von Mable Preach

20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl FREIFLUG: BLUTBUCH Szenische Einrichtung Lea Aumann
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Ticket Service  
Mo-Sa von 10–19 Uhr, Sonn- und Feiertage 16–18 Uhr
tickets@thalia-theater.de, 040 3281 44 44
Online-Buchung unter → thalia-theater.de/termine
Abendkasse jeweils ab einer Stunde vor Vorstellungsbeginn

Spielstätten
THALIA THEATER und NACHTASYL Alstertor, 20095 Hamburg
THALIA GAUẞSTRAẞE und BOX  Gaußstr. 190, 22765 Hamburg

Folgen Sie uns! 
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Herausgeberin: Thalia Theater GmbH
Intendantin: Sonja Anders  
Kaufmännischer Geschäftsführer: Tom Till
Gestaltung: Bureau Johannes Erler, Judith Löhrs
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THALIA THEATER THALIA GAUẞSTRAẞE 
SO 1.11. 15.00 – 17.55, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €, Abo So I

HARD TIMES von Charles Dickens 
Regie Antú Romero Nunes

19.00 – 21.10 ab 33 € / ermäßigt ab 14 €  
DIE ODYSSEE Eine Irrfahrt nach Homer
Regie Antú Romero Nunes

20.00 – 21.15, ab 12 € / ermäßigt ab 9 €
Mittelrangfoyer EINHANDSEGELN  
von Christian Kortmann, Regie Matthias Günther

MO 2.11. 20.00 – 21.40, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
TO MY LITTLE BOY Held aus Polyester
von Caren Jeß, Regie Marie Bues

DI 3.11. 20.00 – 22.15, ab 25 € / erm. ab 14 €, 19.30 Einführung
DER MENSCHENFEIND von Molière  
Regie Jette Steckel

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY von Mable Preach
Regie Mable Preach

→ Tonali EVERY MAN A KING? Musikpolitologische 
Bestandsaufnahme der USA mit Songs von Randy 
Newman. Ein Abend von und mit Bernd Grawert

MI 4.11. 20.00 – 21.50, ab 25 € / erm. ab 14 €, 19.30 Einführung
DER ZERBROCHNE KRUG von Heinrich von Kleist
Regie Lilja Rupprecht

→ 16.00, LI Hamburg
LEHRKRÄFTEFORTBILDUNG: DSCHINNS
Anmeldung: tis.li-hamburg.de

DO 5.11. 11.00, ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

19.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
DAS WUTSCHWERT MUSS MAN  
HERAUSZIEHEN, BEVOR ES WEITERGEHT  
von Meine Damen und Herren mit Gob Squad
Eine Produktion von Kampnagel in Kooperation  
mit dem Thalia Theater

20.00 – 21.40, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Do I
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan
Regie Anne Lenk

20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl OLE ALLEIN ZU HAUS  Ein Liederabend
von und mit Julian Greis und Arne Bischoff

FR 6.11. 20.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir 
Regie Hakan Savaş Mican

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
DAS WUTSCHWERT MUSS MAN  
HERAUSZIEHEN, BEVOR ES WEITERGEHT  
von Meine Damen und Herren mit Gob Squad

SA 7.11. 15.00 – 17.00, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Sa I, 
14.30 Einführung
DEUTSCHES HAUS nach dem Roman 
von Annette Hess, Regie Jorinde Dröse

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit 
von werkgruppe2, Regie Julia Roesler

SO 8.11. → 18.00 Staatsoper, Premiere DORNRÖSCHEN
von Engelbert Humperdinck, Regie Anna Bergmann
Kooperation mit der Staatsoper Hamburg

19.00 – 20.40, ab 35 € / ermäßigt ab 14 €
DIE VEGETARIERIN nach dem Roman von Han Kang 
Regie Lilja Rupprecht

19.00 – 21.15, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €, Abo So III
DER MENSCHENFEIND von Molière 
mit englischen Übertiteln

MO 9.11. 20.00 – 22.55, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Mo
19.30 Einführung
HARD TIMES von Charles Dickens

20.00 – 21.00, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box KAPUTT, LIEBEN von Cy Linke und Team 
Regie Cy Linke

DI 10.11. 20.00, ab 19 €/ermäßigt ab 11 €, 19.30 Einführung
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir

20.00 – 21.40, ab 33 €/ermäßigt ab 14 € 
ASCHE von Elfriede Jelinek
Regie Jette Steckel

20.00, ab 12 € / ermäßigt ab 8 €
Nachtasyl  FREIFLUG: PREUẞENS GLORY HOLE  
Szenische Einrichtung Leo Borgmann

MI 11.11. 20.00 – 21.40, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Mi I
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan

17.00 – 19.00, 15 €, Probebühne 
LEHRKRÄFTEFORTBILDUNG: TIMM THALER

DO 12.11. 19.00, Eintritt frei 
Nachtasyl BLACKBOX Selbstermächtigung
Anmeldung: hamburg@akademie.nordkirche.de

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit 
von werkgruppe2

FR 13.11. 16.30, kostenlose Tickets an der Kasse und online
Nachtasyl DAGESH–STUDIO ON THE ROAD  
#SHABBATEDITION

20.00 – 21.40, ab 31 € / ermäßigt ab 11 € 
PORNEIA von Golda Barton 
nach der Komödie Lysistrata von Aristophanes
Regie Isabelle Redfern

20.00, ab 44,95 €, Buchpräsentation
MARTIN SUTER: EIN UND ALLES

SA 14.11. 20.00 – 21.40, ab 23 € / ermäßigt ab 11 €
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan

20.00 – 21.40, ab 35 € / ermäßigt ab 14 €
DIE VEGETARIERIN nach dem Roman von Han Kang

SO 15.11. 16.00, ab 13 € / ermäßig ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER oder Das verkaufte Lachen  
nach James Krüss, Regie Katharina Birch

19.00 – 20.00, ab 28 € / ermäßigt ab 11 €
Box GAZİNO ALTINOVA Ein szenischer Liederabend 
von İdil Üner, Regie İdil Üner

DI 17.11. 20.00 – 22.00, ab 19 €  / Theatertag, 50% Ermäßigung
DEUTSCHES HAUS nach dem Roman von Annette Hess

20.00 – 22.20, ab 31 € / Theatertag, 50% Ermäßigung
BARACKE von Rainald Goetz
Regie Stefan Pucher

20.00, ab 12 € / ermäßigt ab 8 €
Nachtasyl  FREIFLUG: MÖCHTE DIE WITWE AN-
GESPROCHEN WERDEN, PLATZIERT SIE AUF DEM 
GRAB DIE GIEẞKANNE MIT DEM AUSGUSS NACH 
VORNE  Szenische Einrichtung Rahel Schnitter

MI 18.11. 20.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €
SPIEGEL-GESPRÄCH: DAS TRUMP-FINALE 
mit Strack-Zimmermann, Kurbjuweit u. a.

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY von Mable Preach
anschließend Publikumsgespräch

DO 19.11. 20.00 – 22.10, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €, Abo Do II
DIE KLEINE MEERJUNGFRAU A Fluid Fairy Fantasy
von Bastian Kraft und Ensemble nach H.C.  Andersen, 
Regie Bastian Kraft, mit engl. und dt. Übertiteln

Montags und mittwochs jeweils 15.00 – 18.00
THE EMBASSY CAFÉ INTERNATIONAL

Thalia Gaußstraße – Foyer

FR 20.11. 20.00 – 22.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €
THALIA VISTA SOCIAL CLUB von Erik Gedeon
Regie und Musikalische Leitung Erik Gedeon

20.00 – 21.00, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box KAPUTT, LIEBEN 
von Cy Linke und Team

SA 21.11. 19.30, ab 34 € / ermäßigt ab 17 €, Abo Prem
Premiere DRAUẞEN VOR DER TÜR 
von Wolfgang Borchert, Regie Ran Chai Bar-zvi 
anschließend Premierenparty

20.00 – 21.40, ab 33 € / erm. ab 14 €, zum 25. Mal 
VERWANDLUNG von Burhan Qurbani  
frei nach Franz Kafka, Regie Burhan Qurbani

SO 22.11. 11.00, Tickets: Buchhandlung Heymann 18 €
AUFGEBLÄTTERT Heymanns Literatur-Premiere 2026 

19.00 – 20.20, ab 22 € / erm. ab 11 €, zum letzten Mal
Box ZÜNZLE  
ODER DIE ALLABEND LICHEN BRANDFANTASIEN  
von Kaija Knauer, Regie Ilario Raschèr18.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo So II

DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

MO 23.11. 16.00, 9 €,  Treffpunkt Kassenhalle  THEATERFÜHRUNG 20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box DER KÖNIG STIRBT von Eugène Ionesco 
Regie Jessica Weisskirchen20.00 – 22.10, ab 19 € / erm. ab 11 €, 19.30 Einführung

DIE WUT, DIE BLEIBT nach dem Roman  
von Mareike Fallwickl, Regie Jorinde Dröse

DI 24.11. 10.00  &  12.30, ab 13 € / erm. ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

20.00 – 21.20, ab 28 € / erm. ab 11 €, zum 25. Mal
ANLEITUNG EIN ANDERER ZU WERDEN 
von Édouard Louis, Regie Chiara Liotine

20.00 – 21.50, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DER ZERBROCHNE KRUG von Heinrich von Kleist

MI 25.11. 11.00, ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

Unsere MITMACHEN-CLUBS starten 
in die neue Spielzeit. 

Für junge Menschen und alle, die Lust haben, 
selbst Theater zu machen

→ thalia-theater.de/mitmachen

20.00 – 22.10, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DIE KLEINE MEERJUNGFRAU A Fluid Fairy Fantasy
von Bastian Kraft und Ensemble nach Hans Christian 
Andersen, mit englischen und deutschen Übertiteln

20.00, ab 19 € / ermäßigt ab 11 € 
Nachtasyl UMBRÜCHE mit Deniz Utlu, 
zu Gast: Karosh Taha

DO 26.11. 10.00  &  12.30 mit Gebärdensprache
ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €, ab 10 Jahren
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit 
von werkgruppe2
anschließend Publikumsgespräch

20.00, ab 23 €/ermäßigt ab 5 €, 19.30 Einführung
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir
mit englischen und türkischen Übertiteln
anschließend THALIA CAMPUS PARTY im Nachtasyl

FR 27.11. 10.00  &  12.30, ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER oder Das verkaufte Lachen  
nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

20.00 – 21.20, ab 28 € / erm. ab 11 €
ANLEITUNG EIN ANDERER ZU WERDEN 
von Édouard Louis

→ 19.30 Deutsches Theater Berlin, Premiere 
KABALE UND LIEBE von Friedrich Schiller
Kooperation mit dem Deutschen Theater Berlin

20.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €
DSCHINNS 
nach dem Roman von Fatma Aydemir

SA 28.11. 20.00, ab 23 € / erm. ab 11 €, Abo Sa II/Sa II klein
19.30 Einführung
DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

19.00, ab 35 € / ermäßigt ab 17 €, Uraufführung
I FEEL YOU von Antje Pfundtner und Ensemble 
Regie Antje Pfundtner, ab 12 Jahren

SO 29.11. 11.00, 5 €
BOY-GOBERT-PREIS-VERLEIHUNG an Oscar Hoppe

19.00 – 20.45, ab 28 € / ermäßigt ab 11 €
ALLES, WAS WIR NICHT ERINNERN
von Gernot Grünewald & Jarosław Murawski 
nach dem Buch von Christiane Hoffmann  
Regie Gernot Grünewald
anschließend Publikumsgespräch

16.00, Eintritt frei, Nachtasyl  
ZUHÖREN/ERINNERN Syrien nach dem Bürgerkrieg

20.00 – 22.10, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DIE KLEINE MEERJUNGFRAU A Fluid Fairy Fantasy
von Bastian Kraft und Ensemble nach Hans Christian 
Andersen, mit englischen und deutschen Übertiteln

MO 30.11. 20.00, 9 €
Nachtasyl STREIT.BAR – BÜCHER  
DER GEGENWART Es war einmal… Frieden? 

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY  
von Mable Preach

Alle Termine und Uhrzeiten im NACHTASYL stets aktuell unter → nachtasyl.de

VORSCHAU Dezember

DI 1.12. 20.00 – 21.40, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Di
THE BOYS ARE KISSING von Zak Zarafshan

19.00, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
I FEEL YOU von Antje Pfundtner und Ensemble

20.00, ab 25 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl NACHTCAFÉ VIENNA Liederabend

MI 2.12. 20.00, ab 19 €/ermäßigt ab 11 €, Abo Mi II
DSCHINNS nach dem Roman von Fatma Aydemir

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit von werkgruppe2

20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl OLE ALLEIN ZU HAUS Liederabend

DO 3.12. 20.00 – 21.30, ab 22 € /ermäßigt ab 11 €
Box  DER KÖNIG STIRBT von Eugène Ionesco

FR 4.12. 19.30, ab 34 €/ermäßigt ab 17 €, Premiere
KABALE UND LIEBE von Friedrich Schiller, Regie Anne Lenk
Koproduktion mit dem Deutschen Theater Berlin, anschließend Party

20.00 – 22.20, ab 31 € / ermäßigt ab 11 € 
BARACKE von Rainald Goetz

SA 5.12. 20.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €
DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

20.00, ab 31 € / ermäßigt ab 11 €
FEIERABEND Ein Hamburger Reigen der Arbeit von werkgruppe2

SO 6.12. 15.00, ab 23 €/ermäßigt ab 11 €, Abo So I
KABALE UND LIEBE von Friedrich Schiller

19.00 – 20.00, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Box KAPUTT, LIEBEN von Cy Linke und Team

MO 7.12. 11.00 , ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

20.00 – 21.40, ab 35 € / ermäßigt ab 14 €
DIE VEGETARIERIN nach dem Roman von Han Kang

20.00 – 22.10, ab 19 € / ermäßigt ab 11 €
DIE WUT, DIE BLEIBT nach dem Roman von Mareike Fallwickl

DI 8.12. 11.00 , ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

19.00, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
I FEEL YOU von Antje Pfundtner und Ensemble

20.00 – 22.15, ab 25 € / ermäßigt ab 14 €
DER MENSCHENFEIND von Molière

MI 9.12. 11.00 , ab 13 € / ermäßigt ab 8,50 €
TIMM THALER nach dem Roman von James Krüss, ab 10 Jahren

20.00 – 21.40, ab 31 € / erm. ab 11 € 
PORNEIA von Golda Barton 
nach der Komödie Lysistrata von Aristophanes20.00 – 22.10, ab 19 € / ermäßigt ab 11 €

DIE WUT, DIE BLEIBT nach dem Roman von Mareike Fallwickl

DO 10.12. 20.00, ab 17 € / ermäßigt ab 11 €, Abo Do I, 19.30 Einführung
DRAUẞEN VOR DER TÜR von Wolfgang Borchert

19.00 – 20.10, ab 28 € / ermäßigt ab 11 € 
NO BODY von Mable Preach

20.00 – 21.30, ab 22 € / ermäßigt ab 11 €
Nachtasyl FREIFLUG: BLUTBUCH Szenische Einrichtung Lea Aumann

→
 th

al
ia

-t
he

at
er

.d
e

TH
A

LI
A

    
N

    O V 26

Ticket Service  
Mo-Sa von 10–19 Uhr, Sonn- und Feiertage 16–18 Uhr
tickets@thalia-theater.de, 040 3281 44 44
Online-Buchung unter → thalia-theater.de/termine
Abendkasse jeweils ab einer Stunde vor Vorstellungsbeginn

Spielstätten
THALIA THEATER und NACHTASYL Alstertor, 20095 Hamburg
THALIA GAUẞSTRAẞE und BOX  Gaußstr. 190, 22765 Hamburg
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JEREM
Y M

O
C

KRID
G

E ●
, der 

aktuell D
raußen vor der Tür probt, 

im
 G

espräch m
it SO

N
JA AN

D
ERS 

Sonja Anders: D
eine nächste Prem

iere ist D
raußen 

vor der Tür von W
olfgang Borchert, geschrieben 

1947. D
ie Stücke, die du spielst, kom

m
en aus sehr 

unterschiedlichen Zeiten. M
ich interessiert, w

ie es 
als Schauspieler ist, durch die Zeiten zu reisen? 
Jerem

y M
ockridge: Ich glaube, für m

ich zeigt es 
sich in erster Linie durch die Sprache. D

ie Sprache 
hat m

it der Zeit zu tun, sie ist im
 Theater der erste 

Kontakt. Bei H
ard Tim

es von C
harles D

ickens  
ist zum

 Beispiel eine sehr spezielle Sprache ge-
funden w

orden, um
 D

ickens näherzukom
m

en.  

D
EU

TSC
H

ES 
H

A
U

S 

D
as vollständige G

espräch gibt es auf  
→

 thalia-theater.de/ensem
bleim

blick

EN
SEM

BLE 
IM

 BLIC
K

Bei Shakespeare ist die H
istorie auch im

m
er m

it 
dabei. W

enn m
an bei Shakespeare eine Pointe 

setzt, denke ich im
m

er: D
arüber lachen M

enschen 
schon seit hunderten von Jahren! D

as finde ich un-
glaublich. Und bei D

eutsches H
aus ist die Sprache 

geläufiger, naturalistischer. W
orte w

ie »Fräulein« 
aber stoßen auf. Ich habe neulich gefragt, ob m

an 
w

irklich »Fräulein« gesagt hat. 

Anders: Als Schauspieler bringst du uns etw
as  

nahe, das w
eit entfernt ist – oder?  

M
ockridge: Ja, klar. Das hat natürlich m

it der Lebens- 
realität der Figuren zu tun. M

ich beschäftigt sehr: 
W

as ist die Realität und die G
rundenergie einer  

Figur? W
ie ist sie von ihrer Zeit geprägt – oder von 

ihrem
 Beruf? Bei Sankt Falstaff (von Ew

ald Palm
ets- 

hofer frei nach Shakespeare) zum
 Beispiel diesen 

m
ilitärischen Anführer zu spielen oder bei D

eut-
sches H

aus einen Referendar bei G
ericht – das sind 

ganz unterschiedliche Lebensrealitäten. D
a zapft 

m
an verschiedenste Anlagen an. Uli Khuon hat 

das m
al die »W

echselstrom
anlage« genannt.  

Anders: W
enn m

an den W
eg von der ersten Lese-

probe bis zur Prem
iere betrachtet, m

it allen Zw
ei-

feln, Ü
berraschungen und glücklichen M

om
enten: 

Bist du ein Schauspieler, der zu Beginn schon viel 
darüber w

eiß, w
as am

 Ende herauskom
m

t?  
M

ockridge: D
as ist eine super Frage. Ich finde 

näm
lich: M

anchm
al gibt es Figuren oder Texte, bei 

denen ich in der Leseprobe denke: D
ie sind klar  

für m
ich. D

as sind oft die grelleren N
ebenfiguren, 

jem
and w

ie H
itzkopf in Sankt Falstaff, bei denen 

m
an denkt: Alles klar. Und dann gibt es Figuren, 

bei denen Fragezeichen oder größere G
eheim

nis-
se lauern. H

ard Tim
es w

ar so – verrätselt. Viel-
leicht ist es die Eindeutigkeit der D

inge, die einem
 

m
anchm

al das G
efühl gibt, m

an hätte eine Figur 
schon verstanden. Und dann m

erkt m
an erst im

 
Prozess, w

ie viel da noch verborgen ist. D
as ist das 

Tolle am
 Theater. 

 

von W
olfgang Borchert 

»Ein M
ann kom

m
t aus dem

 Krieg. Einer von denen, 
die nach H

ause kom
m

en und die dann doch nicht 
nach H

ause kom
m

en, w
eil für sie kein Zuhause m

ehr 
da ist.« Er ist m

üde, aber er kann nicht schlafen.  
Er w

ill sterben, aber selbst der Tod w
ill ihn nicht.  

In der nach N
euanfang und Vergessen lechzenden 

N
achkriegsgesellschaft w

erden der versehrte  
Körper und die gebrochene seelische Verfassung 
des Kriegsheim

kehrers Beckm
ann zu einem

 Sym
-

ptom
 dessen, w

as ins Unsagbare verbannt w
urde. 

W
ie in einer G

esellschaft leben, die m
it dem

 D
un-

keln, der Scham
 und der Schuld nichts zu tun  

haben w
ill? Auf seiner Suche nach W

ärm
e hofft er, 

das große Schw
eigen zu durchbrechen.

Im
 N

ovem
ber 1947 feierte D

raußen vor der Tür  
in H

am
burg Uraufführung und avancierte zu einem

 
der w

ichtigsten D
ram

en der Trüm
m

erliteratur.  
In seinem

 W
erk verarbeitet W

olfgang Borchert 
(1921–1947) eigene Erfahrungen an der O

stfront 
und them

atisiert auf einzigartige W
eise die deut-

sche N
achkriegsgesellschaft. 

Regie Ran C
hai Bar-zvi  

M
it Sebastian D

oppelbauer, Bernd G
raw

ert,  
Julian G

reis, Lisa H
agm

eister, Jannik H
insch, 

Jerem
y M

ockridge, Lisa-M
aria Som

m
erfeld

●
 Prem

iere 21.11., Thalia Theater 
W

eitere Term
ine 22.11., 28.11., 5.12., 10.12.

von Antje Pfundtner und Ensem
ble

Für Junge und Erw
achsene ab 12 Jahren 

N
a, w

ie geht's? W
as einfach klingt, ist m

eist viel 
kom

plexer. D
enn G

efühle entstehen nicht nur  
in uns, sondern auch im

 G
em

einsam
en: Sie ver- 

breiten sich, stecken an, können ganze Räum
e 

erfassen – bis sie bestim
m

en, w
ie w

ir die W
elt 

sehen. M
anchm

al zählen sie m
ehr als Fakten: 

Etw
as erscheint w

ahr, w
eil es sich so anfühlt.  

U
nd w

enn m
an sich gerade in der W

elt um
schaut, 

entsteht der Eindruck, dass G
efühle und Stim

-
m

ungen längst m
itentscheiden, w

as gilt. Aber 
w

ann w
ird aus einem

 G
efühl eine H

altung, aus 
U

nbehagen ein Einspruch?
D

ie H
am

burger C
horeografin und Regisseurin 

Antje Pfundtner w
urde für ihre Arbeiten vielfach 

ausgezeichnet, u. a. m
it dem

 G
eorge Tabori Preis, 

dem
 FAU

ST und dem
 D

eutschen Tanzpreis.  
Seit jeher entw

ickelt sie ihre Projekte für Kinder, 
Jugendliche und Erw

achsene gleicherm
aßen.  

M
it I Feel You erforscht sie gem

einsam
 m

it dem
 

Ensem
ble in Sprache, Bew

egung und m
it viel 

H
um

or, w
as hinter unseren G

efühlen steckt und 
w

as sie eigentlich lenkt.

Regie Antje Pfundtner 
M

it Patrick Bim
azubute, N

ellie Fischer-Benson, 
Torben Kessler, M

aike Knirsch

●
 Uraufführung 28.11., Thalia G

außstraße
W

eitere Term
ine 1.12., 8.12.

DAS TRU
M

P-FIN
ALE 

C
ountdow

n in W
ashington. Am

 3. N
ovem

ber ent-
scheiden die Am

erikaner*innen bei den M
idterm

s 
über die M

ehrheiten im
 Kongress – und darüber, w

ie 
viel Spielraum

 Trum
p für den Rest seiner Präsident-

schaft haben w
ird. W

ird er zur »Lam
e Duck«, oder 

geht er bestätigt aus der W
ahl hervor? W

as bedeu-
tet das für ein Europa, das w

irtschaftlich w
ie sicher-

heitspoli tisch auf die USA angew
iesen ist – und für 

eine W
elt, in der W

ashington zunehm
end andere 

Interessen verfolgt? SPIEG
EL-C

hefredakteur Dirk 
Kurbjuw

eit im
 G

espräch m
it M

arie-Agnes Strack-
Zim

m
erm

ann u. a. über die Folgen dieser W
ahl für 

die USA und für uns.
Kooperation m

it D
ER SPIEG

EL

D
rauẞen vor der Tür Jerem

y M
ockridge, Jannik H

insch
I Feel You  Patrick Bim

azubute
D

er M
enschenfeind  A

ndré Szym
anski

D
RA

U
ẞ

EN
 

VO
R 

D
ER TÜ

R 
I FEEL 
YO

U
 

Auch rund um
 die Feiertage gibt viele gute G

ründe 
für einen Ausflug ins Thalia Theater. Bei unserer 
legendären Silvester-Party feiern w

ir ausgelassen 
den Start ins neue Jahr. U

nd falls Sie noch das 
passende W

eihnachtsgeschenk suchen, ist unser 
W

inter Trio die perfekte W
ahl.

FEIERN
 

IM
 TH

A
LIA

M
i 23.12.

20.00
–22.00, ab 23 €

/erm
. ab 11 €

 
TH

ALIA VISTA SO
C

IAL C
LU

B

Fr 25.12.
19.00

–20.40, ab 31 €
/erm

. ab 17 €
  

TH
E BO

YS ARE KISSIN
G

Sa 26.12.
19.00–21.15, ab 31 €

/erm
. ab 17 €

  
D

ER M
EN

SC
H

EN
FEIN

D
 

So 27.12.
17.00, ab 13 €

/erm
. ab 8,50 €

TIM
M

 TH
ALER  

O
D

ER DAS VERKAUFTE LAC
H

EN
   

Fam
ilienstück ab 10 Jahren

M
o 28.12.

19.00
–21.55, ab 23 €

/erm
. 11 €

 
H

ARD
 TIM

ES

D
i 29.12.

20.00
–22.00, 19 €

 / erm
. ab 11 €

 
D

EU
TSC

H
ES H

AU
S 

M
i 30.12.

20.00 – 22.10, ab 31 €
/erm

. ab 17 €
  

D
IE KLEIN

E M
EERJU

N
G

FRAU

D
o 31.12.

13.30
–15.30  & 16.30

–18.30, ab 31 €
 

TH
ALIA VISTA SO

C
IAL C

LU
B  

20.00 – 22.10, ab 45 €
 

D
IE KLEIN

E M
EERJU

N
G

FRAU

Ab 22.30, ab 39 €
 

SILVESTERPARTY

D
o 1.1.

16.00, ab 13 €
/erm

. ab 8,50 €
TIM

M
 TH

ALER  
O

D
ER DAS VERKAUFTE LAC

H
EN

   
Fam

ilienstück ab 10 Jahren

BLU
TBU

C
H

Freiflug

D
schinns nach dem

 Rom
an von Fatm

a Aydem
ir 

für nur 5 €
!

Thalia C
am

pus: D
ie Aktionsreihe für alle unter 30 in 

Ausbildung, Studium
 oder Praktikum

. Ausgew
ählte 

Theaterabende gibt es schon für 5 €
 inkl. Stückein-

führung. Im
 Anschluss geht's im

 N
achtasyl w

eiter, 
bei freiem

 Eintritt und DJ zum
 Feiern und Vernetzen.  

Abonniert unseren W
hatsApp C

hannel und  
verpasst keine w

eiteren Angebote: 
thalia-theater.de/cam

pus

●
 26.11., Thalia Theater und N

achtasyl

Aktion

Reihe

SPIEG
EL

G
ESPRÄC

H
Künstlerischer Salon   

Zum
 Shabbat m

acht die  Reihe D
agesh-Studio on 

the Road erstm
als Station in H

am
burg. Beiträge 

aus M
usik, Literatur und Perform

ance eröffnen 
einen zeitgenössischen Blick auf den Shabbat  
als das »W

iederkehrende Besondere«. D
ie  

Ver-anstaltung findet im
 Kontext der Ausstellung 

M
enschen & O

rte – H
am

burgs jüdische G
eschichte 

im
 Altonaer M

useum
 statt. 

Kuration D
aniel Laufer  

Program
m

 auf D
eutsch und Englisch 

●
 13.11., Thalia N

achtasyl

       D
A

G
ESH

-STU
D

IO
 

   O
N

 TH
E RO

A
D

 
#

SH
A

BBATED
ITIO

N
  

Extra 

»Ich habe das Land nicht in den 
Krieg gestürzt. D

as Land hat m
ich in 

den Krieg gestürzt.« Autorin Karosh 
Taha zu G

ast bei U
m

brüche.

In ihrem
 dritten Rom

an G
ulistan erzählt die viel-

fach ausgezeichnete Autorin Karosh Taha von 
einer Kurdin, die unter dem

 Regim
e Saddam

 
H

usseins ein Schattendasein führt – bis ihr M
ann 

verschw
indet und als D

oppelgänger des D
iktators 

w
iederkehrt. W

ie bleibt m
an bei einem

 Regim
e bei 

Verstand, das nur die Sprache der G
ew

alt kennt? 
Taha setzt dem

 ihre kraftvolle, hochpoetische 
Sprache entgegen. 
G

efördert von der Rudolf Augstein Stiftung

●
 25.11., Thalia N

achtasyl

U
M

BRÜ
C

H
E 

BLU
TBU

C
H

Freiflug

Exklusiver Vorverkaufsstart ab 1.10. 

     

D
ie französisch-katalanische C

om
pany BARO

 
D

’EVEL kom
m

t m
it Q

ui Som
? zu den Lessingtagen:  

poetisches Bildertheater für die ganze Fam
ilie 

über die großen Fragen unserer Zukunft. 
●

 2.2. & 3.2., Thalia Theater

D
as vollständige Program

m
 und der  

reguläre Vorverkaufsstart folgen am
 1.11.  

→
 thalia-theater.de/lessingtage 

Save the date: Lessingtage 29.1. bis 14.2.27
 Festival

    LESSIN
G

TA
G

E 
  2027

Reihe

●
 JEREM

Y M
O

C
KRID

G
E  1993 in Bonn geboren. Studium

 an der 
H

ochschule für Schauspielkunst Ernst Busch in Berlin. Von 2017 
bis 2025  am

 D
eutschen Theater Berlin engagiert. Seit der Spielzeit 

25/26 Ensem
blem

itglied am
 Thalia Theater. 

D
reim

al Theater, drei aktuelle Stücke, dreim
al 

glücklich   m
achen. Sich selbst oder andere.  

Für 123 €
 auf allen Plätzen. Buchbar unter  

thalia-theater.de/verschenken 

●
 G

erne beraten w
ir Sie auch persönlich  

in unserem
 Abo Service M

o – Fr 10 – 18 Uhr, 
oder telefonisch unter 040 32

81 44 33

TH
A

LIA
 

V
ERSC

H
EN

KEN
: 

DA
S W

INTER TRIO

D
o 7.1.

20.00
D

EU
TSC

H
ES H

AU
S

D
i 16.2.

20.00
D

ER M
EN

SC
H

EN
FEIN

D

M
o 22.3.

20.00
FIG

ARO



JEREM
Y M

O
C

KRID
G

E ●
, der 

aktuell D
raußen vor der Tür probt, 

im
 G

espräch m
it SO

N
JA AN

D
ERS 

Sonja Anders: D
eine nächste Prem

iere ist D
raußen 

vor der Tür von W
olfgang Borchert, geschrieben 

1947. D
ie Stücke, die du spielst, kom

m
en aus sehr 

unterschiedlichen Zeiten. M
ich interessiert, w

ie es 
als Schauspieler ist, durch die Zeiten zu reisen? 
Jerem

y M
ockridge: Ich glaube, für m

ich zeigt es 
sich in erster Linie durch die Sprache. D

ie Sprache 
hat m

it der Zeit zu tun, sie ist im
 Theater der erste 

Kontakt. Bei H
ard Tim

es von C
harles D

ickens  
ist zum

 Beispiel eine sehr spezielle Sprache ge-
funden w

orden, um
 D

ickens näherzukom
m

en.  

D
EU

TSC
H

ES 
H

A
U

S 

D
as vollständige G

espräch gibt es auf  
→

 thalia-theater.de/ensem
bleim

blick

EN
SEM

BLE 
IM

 BLIC
K

Bei Shakespeare ist die H
istorie auch im

m
er m

it 
dabei. W

enn m
an bei Shakespeare eine Pointe 

setzt, denke ich im
m

er: D
arüber lachen M

enschen 
schon seit hunderten von Jahren! D

as finde ich un-
glaublich. Und bei D

eutsches H
aus ist die Sprache 

geläufiger, naturalistischer. W
orte w

ie »Fräulein« 
aber stoßen auf. Ich habe neulich gefragt, ob m

an 
w

irklich »Fräulein« gesagt hat. 

Anders: Als Schauspieler bringst du uns etw
as  

nahe, das w
eit entfernt ist – oder?  

M
ockridge: Ja, klar. Das hat natürlich m

it der Lebens- 
realität der Figuren zu tun. M

ich beschäftigt sehr: 
W

as ist die Realität und die G
rundenergie einer  

Figur? W
ie ist sie von ihrer Zeit geprägt – oder von 

ihrem
 Beruf? Bei Sankt Falstaff (von Ew

ald Palm
ets- 

hofer frei nach Shakespeare) zum
 Beispiel diesen 

m
ilitärischen Anführer zu spielen oder bei D

eut-
sches H

aus einen Referendar bei G
ericht – das sind 

ganz unterschiedliche Lebensrealitäten. D
a zapft 

m
an verschiedenste Anlagen an. Uli Khuon hat 

das m
al die »W

echselstrom
anlage« genannt.  

Anders: W
enn m

an den W
eg von der ersten Lese-

probe bis zur Prem
iere betrachtet, m

it allen Zw
ei-

feln, Ü
berraschungen und glücklichen M

om
enten: 

Bist du ein Schauspieler, der zu Beginn schon viel 
darüber w

eiß, w
as am

 Ende herauskom
m

t?  
M

ockridge: D
as ist eine super Frage. Ich finde 

näm
lich: M

anchm
al gibt es Figuren oder Texte, bei 

denen ich in der Leseprobe denke: D
ie sind klar  

für m
ich. D

as sind oft die grelleren N
ebenfiguren, 

jem
and w

ie H
itzkopf in Sankt Falstaff, bei denen 

m
an denkt: Alles klar. Und dann gibt es Figuren, 

bei denen Fragezeichen oder größere G
eheim

nis-
se lauern. H

ard Tim
es w

ar so – verrätselt. Viel-
leicht ist es die Eindeutigkeit der D

inge, die einem
 

m
anchm

al das G
efühl gibt, m

an hätte eine Figur 
schon verstanden. Und dann m

erkt m
an erst im

 
Prozess, w

ie viel da noch verborgen ist. D
as ist das 

Tolle am
 Theater. 

 

von W
olfgang Borchert 

»Ein M
ann kom

m
t aus dem

 Krieg. Einer von denen, 
die nach H

ause kom
m

en und die dann doch nicht 
nach H

ause kom
m

en, w
eil für sie kein Zuhause m

ehr 
da ist.« Er ist m

üde, aber er kann nicht schlafen.  
Er w

ill sterben, aber selbst der Tod w
ill ihn nicht.  

In der nach N
euanfang und Vergessen lechzenden 

N
achkriegsgesellschaft w

erden der versehrte  
Körper und die gebrochene seelische Verfassung 
des Kriegsheim

kehrers Beckm
ann zu einem

 Sym
-

ptom
 dessen, w

as ins Unsagbare verbannt w
urde. 

W
ie in einer G

esellschaft leben, die m
it dem

 D
un-

keln, der Scham
 und der Schuld nichts zu tun  

haben w
ill? Auf seiner Suche nach W

ärm
e hofft er, 

das große Schw
eigen zu durchbrechen.

Im
 N

ovem
ber 1947 feierte D

raußen vor der Tür  
in H

am
burg Uraufführung und avancierte zu einem

 
der w

ichtigsten D
ram

en der Trüm
m

erliteratur.  
In seinem

 W
erk verarbeitet W

olfgang Borchert 
(1921–1947) eigene Erfahrungen an der O

stfront 
und them

atisiert auf einzigartige W
eise die deut-

sche N
achkriegsgesellschaft. 

Regie Ran C
hai Bar-zvi  

M
it Sebastian D

oppelbauer, Bernd G
raw

ert,  
Julian G

reis, Lisa H
agm

eister, Jannik H
insch, 

Jerem
y M

ockridge, Lisa-M
aria Som

m
erfeld

●
 Prem

iere 21.11., Thalia Theater 
W

eitere Term
ine 22.11., 28.11., 5.12., 10.12.

von Antje Pfundtner und Ensem
ble

Für Junge und Erw
achsene ab 12 Jahren 

N
a, w

ie geht's? W
as einfach klingt, ist m

eist viel 
kom

plexer. D
enn G

efühle entstehen nicht nur  
in uns, sondern auch im

 G
em

einsam
en: Sie ver- 

breiten sich, stecken an, können ganze Räum
e 

erfassen – bis sie bestim
m

en, w
ie w

ir die W
elt 

sehen. M
anchm

al zählen sie m
ehr als Fakten: 

Etw
as erscheint w

ahr, w
eil es sich so anfühlt.  

U
nd w

enn m
an sich gerade in der W

elt um
schaut, 

entsteht der Eindruck, dass G
efühle und Stim

-
m

ungen längst m
itentscheiden, w

as gilt. Aber 
w

ann w
ird aus einem

 G
efühl eine H

altung, aus 
U

nbehagen ein Einspruch?
D

ie H
am

burger C
horeografin und Regisseurin 

Antje Pfundtner w
urde für ihre Arbeiten vielfach 

ausgezeichnet, u. a. m
it dem

 G
eorge Tabori Preis, 

dem
 FAU

ST und dem
 D

eutschen Tanzpreis.  
Seit jeher entw

ickelt sie ihre Projekte für Kinder, 
Jugendliche und Erw

achsene gleicherm
aßen.  

M
it I Feel You erforscht sie gem

einsam
 m

it dem
 

Ensem
ble in Sprache, Bew

egung und m
it viel 

H
um

or, w
as hinter unseren G

efühlen steckt und 
w

as sie eigentlich lenkt.

Regie Antje Pfundtner 
M

it Patrick Bim
azubute, N

ellie Fischer-Benson, 
Torben Kessler, M

aike Knirsch

●
 Uraufführung 28.11., Thalia G

außstraße
W

eitere Term
ine 1.12., 8.12.

DAS TRU
M

P-FIN
ALE 

C
ountdow

n in W
ashington. Am

 3. N
ovem

ber ent-
scheiden die Am

erikaner*innen bei den M
idterm

s 
über die M

ehrheiten im
 Kongress – und darüber, w

ie 
viel Spielraum

 Trum
p für den Rest seiner Präsident-

schaft haben w
ird. W

ird er zur »Lam
e Duck«, oder 

geht er bestätigt aus der W
ahl hervor? W

as bedeu-
tet das für ein Europa, das w

irtschaftlich w
ie sicher-

heitspoli tisch auf die USA angew
iesen ist – und für 

eine W
elt, in der W

ashington zunehm
end andere 

Interessen verfolgt? SPIEG
EL-C

hefredakteur Dirk 
Kurbjuw

eit im
 G

espräch m
it M

arie-Agnes Strack-
Zim

m
erm

ann u. a. über die Folgen dieser W
ahl für 

die USA und für uns.
Kooperation m

it D
ER SPIEG

EL

D
rauẞen vor der Tür Jerem

y M
ockridge, Jannik H

insch
I Feel You  Patrick Bim

azubute
D

er M
enschenfeind  A

ndré Szym
anski
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R 

D
ER TÜ

R 
I FEEL 
YO

U
 

Auch rund um
 die Feiertage gibt viele gute G

ründe 
für einen Ausflug ins Thalia Theater. Bei unserer 
legendären Silvester-Party feiern w

ir ausgelassen 
den Start ins neue Jahr. U

nd falls Sie noch das 
passende W

eihnachtsgeschenk suchen, ist unser 
W

inter Trio die perfekte W
ahl.

FEIERN
 

IM
 TH

A
LIA

M
i 23.12.

20.00
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D
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D
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H
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M
i 30.12.

20.00 – 22.10, ab 31 €
/erm

. ab 17 €
  

D
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E M
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N
G

FRAU

D
o 31.12.

13.30
–15.30  & 16.30

–18.30, ab 31 €
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20.00 – 22.10, ab 45 €
 

D
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EERJU
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G

FRAU
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. ab 8,50 €
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Fam
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BLU
TBU

C
H

Freiflug

D
schinns nach dem

 Rom
an von Fatm

a Aydem
ir 

für nur 5 €
!

Thalia C
am

pus: D
ie Aktionsreihe für alle unter 30 in 

Ausbildung, Studium
 oder Praktikum

. Ausgew
ählte 

Theaterabende gibt es schon für 5 €
 inkl. Stückein-

führung. Im
 Anschluss geht's im

 N
achtasyl w

eiter, 
bei freiem

 Eintritt und DJ zum
 Feiern und Vernetzen.  

Abonniert unseren W
hatsApp C

hannel und  
verpasst keine w

eiteren Angebote: 
thalia-theater.de/cam

pus

●
 26.11., Thalia Theater und N

achtasyl

Aktion

Reihe

SPIEG
EL

G
ESPRÄC

H
Künstlerischer Salon   

Zum
 Shabbat m

acht die  Reihe D
agesh-Studio on 

the Road erstm
als Station in H

am
burg. Beiträge 

aus M
usik, Literatur und Perform

ance eröffnen 
einen zeitgenössischen Blick auf den Shabbat  
als das »W

iederkehrende Besondere«. D
ie  

Ver-anstaltung findet im
 Kontext der Ausstellung 

M
enschen & O

rte – H
am

burgs jüdische G
eschichte 

im
 Altonaer M

useum
 statt. 

Kuration D
aniel Laufer  

Program
m

 auf D
eutsch und Englisch 

●
 13.11., Thalia N

achtasyl
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Extra 

»Ich habe das Land nicht in den 
Krieg gestürzt. D

as Land hat m
ich in 

den Krieg gestürzt.« Autorin Karosh 
Taha zu G

ast bei U
m

brüche.

In ihrem
 dritten Rom

an G
ulistan erzählt die viel-

fach ausgezeichnete Autorin Karosh Taha von 
einer Kurdin, die unter dem

 Regim
e Saddam

 
H

usseins ein Schattendasein führt – bis ihr M
ann 

verschw
indet und als D

oppelgänger des D
iktators 

w
iederkehrt. W

ie bleibt m
an bei einem

 Regim
e bei 

Verstand, das nur die Sprache der G
ew

alt kennt? 
Taha setzt dem

 ihre kraftvolle, hochpoetische 
Sprache entgegen. 
G

efördert von der Rudolf Augstein Stiftung

●
 25.11., Thalia N

achtasyl
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Exklusiver Vorverkaufsstart ab 1.10. 

     

D
ie französisch-katalanische C

om
pany BARO
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’EVEL kom
m

t m
it Q

ui Som
? zu den Lessingtagen:  

poetisches Bildertheater für die ganze Fam
ilie 

über die großen Fragen unserer Zukunft. 
●

 2.2. & 3.2., Thalia Theater

D
as vollständige Program

m
 und der  

reguläre Vorverkaufsstart folgen am
 1.11.  

→
 thalia-theater.de/lessingtage 

Save the date: Lessingtage 29.1. bis 14.2.27
 Festival

    LESSIN
G
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G

E 
  2027

Reihe

●
 JEREM

Y M
O

C
KRID

G
E  1993 in Bonn geboren. Studium

 an der 
H

ochschule für Schauspielkunst Ernst Busch in Berlin. Von 2017 
bis 2025  am

 D
eutschen Theater Berlin engagiert. Seit der Spielzeit 

25/26 Ensem
blem

itglied am
 Thalia Theater. 

D
reim

al Theater, drei aktuelle Stücke, dreim
al 

glücklich   m
achen. Sich selbst oder andere.  

Für 123 €
 auf allen Plätzen. Buchbar unter  

thalia-theater.de/verschenken 

●
 G

erne beraten w
ir Sie auch persönlich  

in unserem
 Abo Service M

o – Fr 10 – 18 Uhr, 
oder telefonisch unter 040 32

81 44 33
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JEREM
Y M

O
C

KRID
G

E ●
, der 

aktuell D
raußen vor der Tür probt, 

im
 G

espräch m
it SO

N
JA AN

D
ERS 

Sonja Anders: D
eine nächste Prem

iere ist D
raußen 

vor der Tür von W
olfgang Borchert, geschrieben 

1947. D
ie Stücke, die du spielst, kom

m
en aus sehr 

unterschiedlichen Zeiten. M
ich interessiert, w

ie es 
als Schauspieler ist, durch die Zeiten zu reisen? 
Jerem

y M
ockridge: Ich glaube, für m

ich zeigt es 
sich in erster Linie durch die Sprache. D

ie Sprache 
hat m

it der Zeit zu tun, sie ist im
 Theater der erste 

Kontakt. Bei H
ard Tim

es von C
harles D

ickens  
ist zum

 Beispiel eine sehr spezielle Sprache ge-
funden w

orden, um
 D

ickens näherzukom
m

en.  

D
EU

TSC
H

ES 
H

A
U

S 

D
as vollständige G

espräch gibt es auf  
→

 thalia-theater.de/ensem
bleim

blick

EN
SEM

BLE 
IM

 BLIC
K

Bei Shakespeare ist die H
istorie auch im

m
er m

it 
dabei. W

enn m
an bei Shakespeare eine Pointe 

setzt, denke ich im
m

er: D
arüber lachen M

enschen 
schon seit hunderten von Jahren! D

as finde ich un-
glaublich. Und bei D

eutsches H
aus ist die Sprache 

geläufiger, naturalistischer. W
orte w

ie »Fräulein« 
aber stoßen auf. Ich habe neulich gefragt, ob m

an 
w

irklich »Fräulein« gesagt hat. 

Anders: Als Schauspieler bringst du uns etw
as  

nahe, das w
eit entfernt ist – oder?  

M
ockridge: Ja, klar. Das hat natürlich m

it der Lebens- 
realität der Figuren zu tun. M

ich beschäftigt sehr: 
W

as ist die Realität und die G
rundenergie einer  

Figur? W
ie ist sie von ihrer Zeit geprägt – oder von 

ihrem
 Beruf? Bei Sankt Falstaff (von Ew

ald Palm
ets- 

hofer frei nach Shakespeare) zum
 Beispiel diesen 

m
ilitärischen Anführer zu spielen oder bei D

eut-
sches H

aus einen Referendar bei G
ericht – das sind 

ganz unterschiedliche Lebensrealitäten. D
a zapft 

m
an verschiedenste Anlagen an. Uli Khuon hat 

das m
al die »W

echselstrom
anlage« genannt.  

Anders: W
enn m

an den W
eg von der ersten Lese-

probe bis zur Prem
iere betrachtet, m

it allen Zw
ei-

feln, Überraschungen und glücklichen M
om

enten: 
Bist du ein Schauspieler, der zu Beginn schon viel 
darüber w

eiß, w
as am

 Ende herauskom
m

t?  
M

ockridge: D
as ist eine super Frage. Ich finde 

näm
lich: M

anchm
al gibt es Figuren oder Texte, bei 

denen ich in der Leseprobe denke: D
ie sind klar  

für m
ich. D

as sind oft die grelleren N
ebenfiguren, 

jem
and w

ie H
itzkopf in Sankt Falstaff, bei denen 

m
an denkt: Alles klar. Und dann gibt es Figuren, 

bei denen Fragezeichen oder größere G
eheim

nis-
se lauern. H

ard Tim
es w

ar so – verrätselt. Viel-
leicht ist es die Eindeutigkeit der D

inge, die einem
 

m
anchm

al das G
efühl gibt, m

an hätte eine Figur 
schon verstanden. Und dann m

erkt m
an erst im

 
Prozess, w

ie viel da noch verborgen ist. D
as ist das 

Tolle am
 Theater. 

 

von W
olfgang Borchert 

»Ein M
ann kom

m
t aus dem

 Krieg. Einer von denen, 
die nach H

ause kom
m

en und die dann doch nicht 
nach H

ause kom
m

en, w
eil für sie kein Zuhause m

ehr 
da ist.« Er ist m

üde, aber er kann nicht schlafen.  
Er w

ill sterben, aber selbst der Tod w
ill ihn nicht.  

In der nach N
euanfang und Vergessen lechzenden 

N
achkriegsgesellschaft w

erden der versehrte  
Körper und die gebrochene seelische Verfassung 
des Kriegsheim

kehrers Beckm
ann zu einem

 Sym
-

ptom
 dessen, w

as ins Unsagbare verbannt w
urde. 

W
ie in einer G

esellschaft leben, die m
it dem

 D
un-

keln, der Scham
 und der Schuld nichts zu tun  

haben w
ill? Auf seiner Suche nach W

ärm
e hofft er, 

das große Schw
eigen zu durchbrechen.

Im
 N

ovem
ber 1947 feierte D

raußen vor der Tür  
in H

am
burg Uraufführung und avancierte zu einem

 
der w

ichtigsten D
ram

en der Trüm
m

erliteratur.  
In seinem

 W
erk verarbeitet W

olfgang Borchert 
(1921–1947) eigene Erfahrungen an der O

stfront 
und them

atisiert auf einzigartige W
eise die deut-

sche N
achkriegsgesellschaft. 

Regie Ran C
hai Bar-zvi  

M
it Sebastian D

oppelbauer, Bernd G
raw

ert,  
Julian G

reis, Lisa H
agm

eister, Jannik H
insch, 

Jerem
y M

ockridge, Lisa-M
aria Som

m
erfeld

●
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iere 21.11., Thalia Theater 
W

eitere Term
ine 22.11., 28.11., 5.12., 10.12.

von Antje Pfundtner und Ensem
ble

Für Junge und Erw
achsene ab 12 Jahren 

N
a, w

ie geht's? W
as einfach klingt, ist m

eist viel 
kom

plexer. D
enn G

efühle entstehen nicht nur  
in uns, sondern auch im

 G
em

einsam
en: Sie ver- 

breiten sich, stecken an, können ganze Räum
e 

erfassen – bis sie bestim
m

en, w
ie w

ir die W
elt 

sehen. M
anchm

al zählen sie m
ehr als Fakten: 

Etw
as erscheint w

ahr, w
eil es sich so anfühlt.  

U
nd w

enn m
an sich gerade in der W

elt um
schaut, 

entsteht der Eindruck, dass G
efühle und Stim

-
m

ungen längst m
itentscheiden, w

as gilt. Aber 
w

ann w
ird aus einem

 G
efühl eine H

altung, aus 
U

nbehagen ein Einspruch?
D

ie H
am

burger C
horeografin und Regisseurin 

Antje Pfundtner w
urde für ihre Arbeiten vielfach 

ausgezeichnet, u. a. m
it dem

 G
eorge Tabori Preis, 

dem
 FAU

ST und dem
 D

eutschen Tanzpreis.  
Seit jeher entw

ickelt sie ihre Projekte für Kinder, 
Jugendliche und Erw

achsene gleicherm
aßen.  
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 m
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it viel 
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as hinter unseren G

efühlen steckt und 
w

as sie eigentlich lenkt.
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tet das für ein Europa, das w

irtschaftlich w
ie sicher-

heitspoli tisch auf die USA angew
iesen ist – und für 
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Auch rund um
 die Feiertage gibt viele gute G

ründe 
für einen Ausflug ins Thalia Theater. Bei unserer 
legendären Silvester-Party feiern w

ir ausgelassen 
den Start ins neue Jahr. U

nd falls Sie noch das 
passende W

eihnachtsgeschenk suchen, ist unser 
W

inter Trio die perfekte W
ahl.
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